
Wissenschaft und 
Kunst im Dienst 

von Nachhaltigkeit 
Internationale Initiative

Unser Auftrag
Unser Ziel ist, Gesundung, Schutz und nachhaltige 
Nutzung der Weltmeere zu unterstützen, sowie Ver-
ständnis und Achtung für aquatische Ökosysteme 
mit ihrer biologischen und kulturellen Vielfalt 
weiter zu entwickeln. Dazu wollen wir sowohl wis-
senschaftliche als auch wichtige „einheimische“ 
Erkenntnisse öffentlich verfügbar machen und 
zur künstlerischen Auseinandersetzung mit dem 
Thema „Meer“ anregen.

Gruppenarbeit, CEM Kayar, Senegal

Wer sind wir?

Wir sind Wissenschaftler/innen, Künstler/innen und 
Lehrer/innen, besorgte Eltern aus verschiedenen 
Regionen der Erde, die sich gemeinsam für eine 
Änderung hin zu nachhaltigen Werten und 
Praktiken, sowie einem würdigen menschlichen 
Dasein einsetzen.

Die Ziele der Initiative: Wir…

machen anerkannte wissenschaftliche (auch 
ethno-wissenschaftliche) Erkenntnisse Nicht-
Spezialisten und Laien in einer Form zugänglich, 
die kritisches Engagement erleichtert und die 
Umsetzung dieser Erkenntnisse in Richtung 
Nachhaltigkeit fördert;

regen künstlerische Auseinandersetzung mit wis-
senschaftlichen Ergebnissen an und widerspiegeln 
somit unterschiedliche Erkenntnisformen; 

unterstützen soziale Netzwerke sowie die An-
eignung von Wissen zum besseren Verständnis 
von Küstenökosystemen und menschlichen 
Kulturen rund um die Meere;

fördern die Entwicklung internationaler Zu-
sammenarbeit – zwischen Schulen und anderen 
Einrichtungen, die sich der Bildung, dem Erwerb, 
der Nutzung und Verbreitung von Wissen und 
damit verbundenen Aktivitäten widmen; 

regen die Entwicklung von didaktischen Hilfsmitteln 
für Bildung und Selbststudium an;

stellen ein Archiv zur Sammlung und zum 
Austausch von Informationen und Erkenntnissen, 
sowie Erfahrungen über Initiativen und Aktivitäten 
aus dem öffentlichen Leben bereit;

würdigen Arbeiten von Schülern, Studenten und 
anderen Personen, die sich mit den Erkenntnissen 
über die Meere auseinandersetzen – u.a. durch 
Ausstellungen und verschiedene Formen audio-
visueller und schriftlicher Darstellung;

fördern und wertschätzen das soziale Kapital von 
Fischergemeinschaften und ihr Kulturerbe unter 
dem Gesichtspunkt nachhaltiger Beziehungen mit 
dem Meer und den Küsten – u.a. durch Ausstellungen 
und andere Formen der Kommunikation.
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	 Ansätze zur Umsetzung: Wir…

suchen relevante Informationen aus den besten 
verfügbaren wissenschaftlichen Quellen heraus 
und machen sie speziell für junge Leute und 
Studenten zugänglich; 

fördern eine Aufwertung von ortsbezogenen 
Erkenntnissen zur Anregung von Nachhaltigkeits-
prozessen – u.a. durch aktive Zusammenarbeit 
zwischen Wissenschaftler/innen, Künstler/innen, 
Lehrer/innen, Student/innen und lokalen Gruppen 
– auch mittels Veröffentlichungen und anderen 
Kommunikationsformen; 
	
ermutigen junge Leute, die Fischereikrise, 
sowie die mit der Zerstörung der Ozeane und 
Küsten verbundenen Umwelt- und sozialen Her-
ausforderungen, selbst zu untersuchen; 

ermutigen und unterstützen Schulen, ihre Rolle 
als Plattformen größeren kollektiven Bewußtseins 
zu begreifen, um die biologische und kulturelle 
Diversität für die nächsten Generationen zu sichern;

fördern wissenschaftliche Bildung zum Thema 
„Meer“, u.a. durch Integration von speziellen Kursen 
in Schulprogramme mit starker Umwelt– und 
Sozialorientierung. Eleonora Maggiore, Europäische Schule Brüssel I

Wir… 

motivieren Wissenschaftler/innen und Künstler/
innen, ihre Erkenntnisse und Erfahrungen laufend auf 
den neuesten Stand zu bringen und ihr Wissen und 
ihre Einsichten an junge Leute weiterzugeben; 

helfen bei der Entwicklung von internationaler 
Zusammenarbeit zwischen Schulen – Schüler/
innen und Lehrer/innen, Wissenschaftler/innen und 
Künstler/innen;

dokumentieren die Ergebnisse und Lernprozesse 
der Zusammenarbeit und machen sie öffentlich 
zugänglich; 

bieten ein Diskussionsforum zum Thema „Menschen 
und Meer“; 

nutzen die Ausdrucksmöglichkeiten verschiedener 
Kunstformen; 

nutzen moderne EDV-Technologie, um Informationen 
und Erfahrungen zusammenzutragen und öffentlich 
zugänglich zu machen; 

leisten einen Beitrag zu sozialen Netzwerken, die 
mit Themen wie „gesunde Ozeane“, „Küsten“, deren 
„Biodiversität“ und „Ökosystemen“ verbunden sind, 
sowie damit zusammenhängenden menschlichen 
Kulturen und Gesellschaften; 

leisten einen Beitrag zur Entwicklung von Lern-
inhalten; 

ermutigen Einsatz und Aktivitäten zur Unterstützung 
von gesunden Meeren und nachhaltigen Gesell-
schaften; 

mobilisieren finanzielle Unterstützung zur Zusam-
menarbeit mit Blick auf die Ziele der Initiative. 

Von Planktonalgen 
(Primärproduzenten) 
bis zum Menschen (als 
Konsument an der Spitze des 
Nahrungsnetzes) - Schema 
der trophischen Ebenen 
in marinen Ökosystemen 
mit einem Beispiel (rechts) 
des Auftriebsystems (einer 
Zone, wo nährstoffreiches 
Tiefenwasser an die 
Oberfläche aufsteigt und 
Planktonwachstum fördert) in 
Peru (Original von D. Pauly).

Möchten Sie/möchtest Du mitmachen?
Mitarbeit ist willkommen. 

Mehr Infos finden Sie/findest Du auf www.mundusmaris.org
Ihre/Deine Fragen beantworten wir gerne unter  

info@mundusmaris.org
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